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Sehlem uni) fdjläuet, Capfer nnb entfcfyloffen.

ïeftm: SReter, warum Iadfft bu über bie Antwort beä SRûïïer?*

Srfjûlçr: SBtK ©ie bä aïïraeg für bmmn aluegeb, bafj'r t p Dtppï»
feil!"

3n fcanfbarer 5|ner?ennung.

Klaue: SBeifit bu wa8, macfjen wir ba3 gutHa)."

©ämi: 3a, aber barat raufet bu mir fjelfen ben grrlebenSrldjter burd)«

prügeln, worum bot « gefagt, id) öeruere ken Sßrojefe."

<£ï: SKetn, wentgftenä iefct niajt ntit fwngrtgem SDÎagen Iaffe tcf)

micf) nicfjt fcfjeibeni"

HaufmSnnifcfyer &l\d.

Käuferin: ,,3b« Seiten fmb »fei ju tfjeuer, bie meinigen ju §aufe
famen mid) erfjebltd) bifltger."

TfrttRäuftv: ,3*) glaub'8 fcfjon, wenn man eigene <$änfefebern auS=

rupfen lann."

Schlau und schlauer. Tapfer und entschlossen.

Lehrer: »Meier, warum lachst du über die Antwort des Müller?"
Schäle.» : Will Sie dä allweg für dumm alueged, daß'r e so Oeppis

saitl"

In dankbarer Anerkennung.

Klaus: Weißt du was, machen wir das gütlich."

Samt: Ja, aber dann mußt du à helfen den Friedensrichter

durchprügeln, warum hat «r gesagt, ich verlier« dm Prozeß."

<7

Er: Nein, wenigstens jetzt nicht mit hungrigem Magen lasse ich

mich nicht scheiden!"

Kaufmännischer Blick.

Käuferin: Ihre Betten sind viel zu theuer, die meinigen zu Hause
kamen mich erheblich billiger."

Verkäufer: Ich glaub'S schon, wenn man eigene Gänsefedern
ausrupfen kgnn."
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